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Tagespflege Grafing feiert Zehnjähriges
Die Tagespflege „Seniorentreff Grafing“ hat im Juli 2013 er-
öffnet und feiert somit heuer zehnjähriges Bestehen. Zum
Fest hatten sich 90 Gäste, Angehörige und langjährige Be-
kannte angekündigt. Und natürlich zahlreiche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter aus Pflege, Betreuung und Fahr-
diensten. „Pflege mit Herz“ trugen diese dabei als Wahl-
spruch auf ihren T-Shirts (siehe Foto). Zum Dank gab es ein
Grußwort von Bürgermeister Christian Bauer sowie musika-
lische Begleitung von der Stadtkapelle Grafing. Infos und
Termine unter Tel. (0 80 92) 230 17-10. FOTO: PFLEGESTERN GMBH

Jessie bleibt mobil
MS-Patientin (19): Fahrradhändler stiftet E-Rad – Erfolgreiche Spendenaktion

Ebersberg steuerte die EZ
2000 Euro für die Initiative
„Jessie mobil“ bei. Über eine
Online-Spendenaktion sind
mittlerweile fast 6500 Euro
eingegangen. Rewe Gruber in
Grafing sammelte in seiner
Pfand-Bon-Aktion. Eine Pri-
vatperson stiftete eine Trai-
nings-Vibrationsplatte.
Damit ist insgesamt viel

passiert, um Jessie Kuen
künftig Training und Mobili-
tät und damit die bessere
Teilnahme am Sozial- und Ar-
beitsleben zu ermöglichen.
Die teuren, von der Versiche-
rung nicht übernommenen
Geräte sind in Reichweite –
und die Frauenneuhartinge-
rin kann ansparen für ihren
Führerschein und ein pas-
send umgebautes Auto. ja

Leser-Hilfsaktion „Kette der
Helfenden Hände“ gemein-
sam mit dem Lions Club

Welle der Hilfsbereitschaft in
der ganzen Region und darü-
ber hinaus gebildet. Aus der

Pöring/Frauenneuharting –
Überraschung geglückt:
Nichtsahnend folgte die an
Multipler Sklerose erkrankte
Jessica Kuen aus Frauenneuh-
arting der Einladung zumGe-
schäft von Fahrrad Hemrich
in Pöring (Gemeinde Zorne-
ding). Dort konnte sie ein na-
gelneues E-Dreirad in Emp-
fang nehmen. Dafür hatte In-
haber Michael Hemrich bei
der Eröffnung im März ge-
spendet und gesammelt, mit
Unterstützung des FSC Ebers-
berg und des neuen Wirts im
Bräustüberl Stachet (Gde.
Frauenneuharting).
Unter dem Titel „Jessie

steht wieder auf“ hatte die EZ
über eine Online-Spendenak-
tion für die 19-Jährige berich-
tet. Daraufhin hatte sich eine

Grund zum Strahlen hat Jessie Kuen auf ihrem neuen E-Drei-
rad mit Michael Hemrich (li.) und Gerhard Geiselhöringer,
Mitarbeiter und Initiator der Online-Spendenaktion. F: SRO

Deutschlands beste Funker
DARC-Verein Vaterstetten feiert Sieg von 2022

Mitgliedern zu den großen
Ortsverbänden desDARC, der
insgesamt rund 32 000 Mit-
glieder umfasst. Rudolf
Schwenger, der das Wettbe-
werbsgeschehen in Vaterstet-
ten koordiniert, äußert sich
in einer Mitteilung: „Unser
Ehrgeiz war geweckt. Wir
wollten beweisen, dass der
2021er Sieg kein Zufall war,
sondern dass wir es wirklich
drauf haben.“ Jeden dritten
Donnerstag im Monat trifft
sich der Verein um 19.30 Uhr
in der Vaterstettener Land-
lust; Gäste willkommen.

Der Verein online:
ov-c01.de

bandes statt. Der Ortsver-
band gehört mit rund 130

Vaterstetten – Es dauerte elf
Jahre, bis es die Vaterstette-
ner Funkamateure schafften,
sich vom damaligen sechsten
Platz auf die oberste Stufe des
Siegerpodestes vor zu arbei-
ten. Der Deutsche Amateur-
radio Club (DARC) schreibt
jährlich für seine knapp tau-
send Ortsverbände die Club-
meisterschaft aus, die als an-
spruchsvollster Wettbewerbe
im deutschen Funkamateur-
wesen gilt. 2022 schafften es
die Vaterstettener Funkama-
teure erneut, die Clubmeis-
terschaft zu gewinnen. Dafür
fand jüngst eine Siegesfeier
des Vaterstettener Ortsver-

Freude am Pokal: Mandred
Lauterborn (li.) und Rudolf
Schwenger vom Verein. F: KN

Bunt und hoch hinaus
Spielplatzfest der Frauenunion

tees schmecken. 150 Euro
Spenden aus dem Kuchenbü-
fett gehen an die Tafel. ez

Ebersberg – Hoch hinaus ging
es fürMutige beim Spielplatz-
fest der Frauen-Union Ebers-
berg: Die Freiwillige Feuer-
wehr bot Kindern die Mög-
lichkeit, auf der ausgefahre-
nen Drehleiter einen Rund-
umblick über Ebersberg zu
genießen. Für diesen Anblick
nahmen die vielen gekom-
menen Familien hinter der
evangelischenKirche auch et-
was Schlangestehen in Kauf.
Dazu freuten sich die Kleinen
über viele Spiel- und Erkun-
dungsangebote. Sie ließen
sich beim Kinderschminken
verzieren oder Crêpes des
Städtepartnerschaftskomi-

Ausblick: Die ausgefahrene
Feuerwehrleiter. FOTOS: PRIVAT

Anblick: Zwei Mädchen nach
dem Kinderschminken.

SPIELPLATZ

Im Sonnenstress
am Klostersee

Ebersberg – „Wenn die
Stadt das nicht macht,
dann übernehme ich das
privat,“ polterte Stadtrat
Josef Riedl (CSU) jüngst in
einer Ausschusssitzung. Er
hatte beantragt, die Stadt
möge einen Sonnenschutz
auf dem Spielplatz am
Klostersee installieren. Die
Kinder dort würden sich
ob der hohen Temperatu-
ren verbrennen. Man ent-

wickle eine Lösung, so die
Antwort aus der Verwal-
tung. Riedl dauert das zu
lange: „Für 1380 Euro zu-
züglich Mehrwertsteuer
kannman drei Säulen und
ein Segel kaufen, um die
Kinder zu schützen. Ich
vermittele das gern.“ So
sympathisch er sein Enga-
gement auch sehe, entgeg-
nete Stefan Mühlfenzl
(SPD), man könne der Ver-
waltung keinen Vorwurf
machen, schließlich unter-
liegen auch derartige Din-
ge verschiedenen Aufla-
gen, etwa dem TÜV. „Das
istmir schon klar,“ entgeg-
nete Riedl, der weiter
drängte und seinen per-
sönlichen Einsatz anbot.
Denn: „Ich möchte mich
nicht weiter von den Leu-
ten beschimpfen lassen.“
Immer wieder höre er:
„Ihr macht ja nichts.“ pke

Zu sonnig: der Spielplatz am-
Klostersee Ebersberg. FOTO: PKE

IN KÜRZE

Egmating
Spielenachmittag
für Senioren
Die Seniorenbeauftragten
Franziska Hofer und Ale-
xandra Ott laden unter dem
Motto „Egmating zambrin-
ga“ ein zum Spielenachmit-
tag am Mittwoch, 26. Juli,
von 15 bis 17.30 Uhr im Eg-
matinger Gemeindesaal.
Der Zugang zur Veranstal-
tung ist barrierefrei

Glonn
Jugendpflege
und Wappenfragen
Der Zuschussantrag für die
Raummiete der Kleiderkam-
mer steht auf der Tagesord-
nung der Sitzung desMarkt-
gemeinderats am Dienstag,
25. Juli, die um19.30 Uhr im
großen Sitzungssaal im Rat-
haus Glonn beginnt. Ein An-
trag zur Verwendung des
Wappens zu touristischen
Zwecken durch eine Confi-
serie und die Vergabe der
Schülerbeförderung wird
behandelt und die Jugend-
pflegerin Eva Jungnickl
wird sich dem Gremium
vorstellen. Bereits um 18.45
Uhr tagt der Hauptaus-
schuss undwird unter ande-
rem den Bauantrag zum
Neubau einer landwirt-
schaftlichen Maschinenhal-
le und Antrag auf Vorbe-
scheid zum Neubau einer
landwirtschaftlichen Frei-
laufstallung sowie eines
Aussiedlerhauses, Flurnum-
mer 1422, prüfen.

BEISTAND VON GANZ OBEN

Traditionell großer Andrang herrschte bei der Traktoren-Segnung durch Pfarrer Anton Unden am Samstag in St. Christoph bei Steinhöring. Tags darauf
gab es den Segen für Autos, Lkw, Busse und Motorräder. FOTOS: STEFAN ROSSMANN

Mann stirbt bei
Messerstecherei

in München
Landkreis – Ein Landkreis-Bür-
ger ist in einem Münchner
Lokal mit einem Messer auf
einen zweiten losgegangen
und hat sich am Ende selbst
tödlich verletzt. Das 55-Jähri-
ge Opfer, ebenfalls im Kreis
Ebersberg wohnend, befand
sich laut Polizei in einer Gast-
stätte in der Sonnenstraße.
Dort kam der 53-Jährige auf
den Mann zu, stach mit dem
Messer auf ihn ein. Danach
habe sich der 53-Jährige laut
Polizei selber Verletzungen
mit dem Messer zugefügt.
Zeugen griffen ein, nahmen
dem Mann die Waffe ab und
alarmierten den Notruf. Meh-
rere Streifen und der Ret-
tungsdienst rückten an. Bei-
de Verletzte wurden ins Kran-
kenhaus gebracht, wo der 53-
Jährige starb. Vor Ort folgten
Spurensicherung, Zeugenver-
nehmung und Betreuung der
Zeugen durchs Kriseninter-
ventionsteam. ez » MÜNCHEN

Asphalt mutiert zur Tanzfläche
Besucherandrang bei Straßenfest Vaterstetten – Kritik an Einweggeschirr und Gewerbeständen

ge lokale Vereine, schließlich
ist das Vaterstettener Stra-
ßenfest einst aus dem „Tag
der Vereine“ hervorgegangen
und gerade dieses Lokale ma-
che den besonderen Reiz des
Festes aus, so der Tenor der
Besucher.
Nichts zu meckern gab es

beim Bühnenprogramm, das
vom Kinderchor bis zur Big
Band der Musikschule für je-
den Musikgeschmack das
passende Angebot bereit
hielt. Höhepunkt war der
abendliche Auftritt der
Rock’n’Roll- und Partyband
Cagey Strings, die den Besu-
chern in den letzten drei
Stunden des Festes ordent-
lich einheizte, sodass die
Wendelsteinstraße zur Tanz-
fläche mutierte.

wundern. Auch in der Kirche
gab es eine Ausstellung: Der
Baldhamer Fotograf Wolf-
gang Fraas zeigte dort seine
Werke zum Thema „Schöp-
fung zwischen Himmel und
Erde“ – eine willkommene
Oase der Ruhe mitten im
Festgetümmel.
Kulinarisch blieb an die-

sem Tag kein Wunsch offen,
so vielfältig war das Angebot.
Von etlichen Besuchern wur-
de jedoch kritisiert, dass an
manchen Ständen Styropor-
Einweggeschirr verwendet
wurde, entsprechend schnell
quollen die zahlreich aufge-
stellten Mülltonnen über. Au-
ßerdem bedauerten einige
Festbesucher den Anteil an
gewerblichen Ständen, ver-
misst wurden hingegen eini-

te-Hilfe-Kenntnisse auffri-
schen und hinter dem Rat-
haus die Ausstellung des Va-
terstettener Fotoclubs be-

ein aktiver Bürger waren mit
Infoständen vertreten. Beim
Roten Kreuz konnte man an
einer Übungspuppe seine Ers-

geschenkt, außerdem konnte
man Ansichtskarten der
kroatischen Partnerstadt ver-
schicken. Beim Alem-Kate-
ma-Stand gab es eineMalakti-
on, bei der T-Shirts für die
Kinder in den Kindergärten
der äthiopischen Partnerge-
meinde bemalt wurden.
Überhaupt war für die

jüngsten Festbesucher viel
geboten, vom Menschenki-
cker bis hin zum Wasserball-
becken und Bungee-Trampo-
lin. Clown Pippo spazierte
auf Stelzen über das Festge-
lände und unterhielt die Be-
sucher mit seinen Späßen.
Auch die Vaterstettener Auto-
teiler, der VdK Ortsverband,
der fahr-Service VaBa, der Se-
nioren-Computer-Klub, der
Seniorenbeirat und der Ver-

VON SUSANNE EDELMANN

Vaterstetten – Bei bestem
Sommerwetter und großem
Besucherandrang feierte Va-
terstetten am Samstag sein
beliebtes Straßenfest. Beson-
ders an den Ständenmit küh-
len Getränken und kulinari-
schen Köstlichkeiten bilde-
ten sich den ganzenNachmit-
tag und Abend über lange
Schlangen. Aber auch sonst
war viel geboten.
Traditionell waren die Part-

nerschaftsvereine gleich ge-
genüber vom Rathaus situ-
iert: Beim Peruverein gab es
einen Flohmarkt, beim Al-
lauchstand wurden neben
Quiches auch französische
Macarons angeboten, am Tro-
girstand wurde Slivovitz aus-

Schwung in die Sache und die Besucher zum Tanzen
brachte die Band Cagey Strings. FOTO: SUSANNE EDELMANN
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